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Liebe Leserinnen, lieber Leser, 

der Schweizer Kabarettist und Schriftsteller Franz Hohler erzählt:

„Kürzlich, als ich auf dem Bahnhof von Bonn auf meinen Zug wartete, 

stürzte ein Kellner aus dem Bahnhofsrestaurant, schaute sich hastig 

nach allen Seiten um und rannte dann zwischen Reisenden, Koffern 

und Gepäckkulis durch, bis er eine Frau mit einem Rucksack eingeholt 

hatte, die ein Kind an der Hand führte. Der Kellner drückte dem Kind 

den Stoffseehund, den er bei sich trug, in den Arm und ging nachher 

wieder ins Restaurant hinein, langsamer, als er herausgekommen war. 

Als ich am selben Abend im Radio die Meldungen über Finanzkrisen, Selbstmordattentate und Armee-Ein-

sätze gegen Demonstranten hörte, merkte ich plötzlich, wie sehr ich die Nachricht vom Kellner vermisste, 

der dem Kind seinen vergessenen Stoffseehund zurückgebracht hatte.“ 

Wir spüren es: Lautes drängt sich vor und wird in den Nachrichten gemeldet. Wir haben uns daran gewöhnt, 

bis hin zu der Fähigkeit, überhaupt nicht mehr hinzuhören. 

Vieles in der Bildungsarbeit geschieht unspektakulär. Auch wenn Bildungsarbeit keine Schlagzeilen macht, 

entsteht doch Wirkung. Wirkung in Menschen, zwischen Menschen und unter Menschen. Evangelische Bil-

dungsarbeit zeigt ihr Wirkungs - Profil, indem sie gesellschaftliche Mitverantwortung ernst nimmt. Verant-

wortung haben heißt immer auch, bereit zu sein, Antwort zu geben. Die evangelische Erwachsenen  bildung 

tut das, indem sie auch die „leisen Themen“ aufnimmt. 

Gute Nachrichten sind meistens stiller und knallen nicht so. Unser Programmheft für den Herbst und den 

Winter 2009/2010 erzählt mit jedem Bildungsangebot die Geschichte von den vielfältigen Möglichkeiten 

des Lebens, unspektakulär, freundlich und voller Lust auf Entdeckungen.  

Ihr Diakon Thomas Knodel

PS: Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungsreihe zu „475 Jahre Evangelische Landeskirche Württemberg – 

Entdecken, Erleben, Feiern!" auf den Seiten 10, 13 und 17.

Der Kirchenbezirk Mühlacker macht mit dieser Reihe Ihnen und unserer Württembergischen Landeskirche 

ein besonderes Geburtstagsgeschenk. 

Vorwort
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